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11. Übungsblatt

Aufgabe 1.
Ein Quadrupel (A, B, C, D) von
Punkten der reellen affinen Ebene
heißtvollständiges Viereck, falls keine
3 der 4 PunkteA, B, C, D kollinear
sind und die GeradenAB und CD

bzw.BC undDA sich in den Punkten
P bzw. Q schneiden. Die Strecken
AC, BD undPQ heißenDiagonalen
des vollständigen Vierecks.
Zeigen Sie:
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Die Mittelpunkte der Diagonalen eines vollständigen Vierecks(A, B, C, D) liegen auf einer Geraden,
der sogenanntenGauß-Geraden.

Aufgabe 2.
Ein vierdimensionaler reeller affiner RaumA sei mit einem affinen Koordinatensystem(O; b1, . . . , b4)
versehen. Weiter seiL1 die affine Hülle der PunkteP0(−4,−2, 3, 1), P1(−3,−1, 2, 0), P2(1,−2, 4, 3)
undL2 der durch das lineare Gleichungssystem

3x1 − x2 + 4x3 − 9x4 = 6 ,

x1 + 3x2 − 2x3 − x4 = −4

bestimmte affine Unterraum. Berechnen Sie
(a) vonL1 undL1 ∩ L2 jeweils eine Parameterdarstellung erster Art,

(b) vonL2 eine Parameterdarstellung zweiter Art,

(c) ein lineares Gleichungssystem, das den Verbindungsraum vonL1 undL2 darstellt.

Aufgabe 3.
Es seienA ein affiner Raum über dem KörperK, P0, . . . , Pk, X ∈ A undC eine nichtleere Teilmenge
vonA. Zeigen Sie:

(a) X ist genau dann Affinkombination vonP0, . . . , Pk, wenn esa0, . . . , ak ∈ K gibt mit a0 + . . .+
ak = 1 und

a0
−−→
XP0 + . . .+ ak

−−→
XPk = 0.

(b) Sind die PunkteP0, . . . , Pk affin unabhängig, so istX genau dann Affinkombination von
P0, . . . , Pk, wenn die PunkteP0, . . . , Pk, X affin abhängig sind.

(c) Die affine Hülle vonC ist die Menge aller Affinkombinationen ausC.

Aufgabe 4.(ohne Abgabe, ohne Korrektur)
SeienA ein affiner Raum über einem KörperK, dessen Charakteristik6= 2 ist, undA,B,C,D ∈ A so,
dass keine drei der vier Punkte auf einer Geraden liegen. Zeigen Sie:

(a) Das ViereckABCD ist genau dann ein Parallelogramm (d.h.AB||CD undAD||BC), wenn die
Mittelpunkte der Diagonalen übereinstimmen.

(b) Die Seitenmittelpunkte des VierecksABCD bilden ein Parallelogramm.

Abgabebis Donnerstag, den 30. Juni 2011, 12.00 Uhr.


